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Medienkonzeption

Konkrete Planung 
und Finanzierung

Medienentwicklungspläne
für Schulen

Technisch

Zahl der PCs
Ausstattung der 
PCs
Vernetzung
Zahl der
Räume mit PCs

Pädagogisch

Häufigkeit der
Nutzung
Art der
Nutzung
Welche Fächer
Welche KollegInnen
Welche Klassenstufen

Defizite Technisch
Pädagogisch

Pädagogisches
Nutzungskonzept

Rolle der Fächer
Neue Bildungspläne
Mediencurriculum
Medien- und Methoden-
kompetenz

Vernetzungskonzept
Feste Verkabelung
Mischkonzept: fest 
und WLAN/PLC

Ausstattungskonzept

Bedarf der Fächer
Feste Installationen oder
mobile Geräte
Einsatz von Notebooks

Service- und Betriebskonzept

Betreuung durch Firma
Hotline der Stadt bzw. 
des LMZ
Ausfallsicherheit/Verfügbarkeit
Reaktionszeit des Kundendiensts

Zeitplan
Realistischer
Zeitrahmen

Prioritäten

Finanzplan

Was finanziert der 
Schulträger direkt

Was kann die Schule
selber finanzieren

Gibt es Sponsoren

http://www2.lmz-bw.de/lmz/inhalte/paedagogik/medienentwicklungsplanungauspa/medienentwicklun_193.htm

 Ein Medienentwicklungsplan ("MEP") ist ein Instrument, mit dem die Schule 
(Schulleitung und Kollegium) in Abstimmung mit dem Schulträger den Einsatz 
der Medien in der Schule planen und die dafür erforderlichen Voraussetzungen 
beschreiben kann. 
Ausgangspunkt ist ein pädagogisches Konzept für den Einsatz der Medien, das 
sich an pädagogisch-didaktischen Anforderungen orientiert. Auf dieser 
Grundlage werden ein technisches Konzept zur Umsetzung dieser 
Anforderungen (Vernetzungs-, Ausstattungs-, Wartungs- und Nutzungskonzept) 
sowie ein Finanzierungs- und Zeitplan erarbeitet. Die Erstellung eines 
Medienentwicklungsplans als Prozess ist ebenso wichtig wie das schriftlich 
fixierte Ergebnis dieses Prozesses.
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